
Babys haben einen ausgeprägten Geruchssinn, der sich 
schon während der Schwangerschaft entwickelt. Der Geruch 
des Fruchtwassers und der Muttermilch, insbesondere der 

Körpergeruch der Eltern ist eine wichtige Unterstützung beim 
festigen der Eltern-Kind-Bindung. Für Familien auf der 
Neonatologie wird dieser Prozess oft erschwert. Diese 

Stoffherzen sollen helfen, den Duft zwischen den Eltern und 
ihren Frühgeborenen zu übertragen. Die Herzen werden bei 

jedem Besuch zwischen Eltern und Baby ausgetauscht. Eines 
wird dem Baby unter den Kopf gelegt, das andere wird den 
Eltern gegeben, damit sie es den ganzen Tag über auf ihrer 
Haut tragen können. Auf diese Weise bleibt eine Verbindung 

zwischen Eltern und Kind erhalten. 

Mit diesem Schnittmuster (B 20cm H 20 cm) werden 4 Herzen aus reinem Baumwollstoff ausgeschnitten 

und dann 2 Stoffschichten zusammengenäht, gebügelt und paarweise verpackt – 

in den Spitälern werden diese dann an die Eltern/Pflegepersonal abgegeben. 




